
Bericht von der Jugend – Schacheinzelmeisterschaft 2015 
 
 

Dieses Jahr mussten wir aufgrund von Bauarbeiten im Rathaus auf ein anderes Spiellokal 
ausweichen. Da wir mit ca. 40 – 50 Teilnehmern rechneten versuchten wir in die Margon – 
Arena auszuweichen. Leider war dies aus Kostengründen trotz Förderung  nicht zu 
stemmen, sodass wir auf das Spiellokal Fechterhalle des SV Dresden – Striesen auswichen. 
Mit dann 44 Anmeldungen ging es dann schon an die Grenze des Machbaren. 

Endgültig verzeichneten wir dann 40 Teilnehmer, wobei es eine Nachmeldung und 2 
Absagen gab. 3 Vorangemeldete informierten uns leider nicht. Dies ist immer etwas schade, 
da wir bemüht sind allen Schachfreunden eine Spielmöglichkeit zu eröffnen und wir im 
ungewissen natürlich bis zuletzt warten ob der Spieler noch erscheint. Damit verzögert sich 
die Auslosung. 

Aufgrund der oben genannten Schwierigkeiten stand damit der Spielort spät fest und die 
Anmeldefristen waren sehr kurz. Wir hoffen nächstes Jahr wieder im Rathaus spielen zu 
können und die Ausschreibung entsprechend früher herauszugeben. Jedoch steht der 
Termin letztes Wochenende der Herbstferien schon fest. 

Die Vorbereitung und der Aufbau verliefen problemlos. Wir bedanken uns an dieser Stelle bei 
unserm Präsidenten Orland Krug, der bereits am Donnerstagabend den Spielsaal einräumte. 

Die übrigen technischen Vorbereitungen konnten in gewohnter Qualität erfolgen, sodass 
Freitag früh die Teilnehmer ein wohl präparierter Spielsaal erwartete. Die Anmeldung verlief 
ebenfalls ohne Probleme bis auf die drei ohne Abmeldung. 

Daher konnte auch die Auslosung zügig durchgeführt werden. Drei Spieler spielen außerhalb 
ihrer Altersklasse jeweils eine Stufe höher. Für die U 12 war ein Spieler diesbezüglich regulär 
vorangemeldet und es wurde entsprechend ein zusätzlicher Satz Medaillen besorgt. In der U 
14 konnte leider nicht mehr reagiert werden. 

Die Teilnehmerzahlen entwickelten sich innerhalb der letzten drei Meisterschaften wie folgt: 
Anzahl der Teilnehmer nach Altersklassen 

Alters-
klasse 

Teilnehmer 2015 Teilnehmer 2014 Teilnehmer 2013-2014 

gesamt Davon 
weiblich 

gesamt Davon 
weiblich 

gesamt Davon 
weiblich 

U 8 5 1 4   1   

U10 9 0 6 3 11 2 

U12 12 2 12 2 9 4 

U14 10 2 9 2 4 1 

U16 3 1 3   1   

U18 1   2   0   

U20     1   0   

Summe 40 6 37 7 26 7 

 

Somit können wir eine weitere Erhöhung der Teilnahme an diesem Turnier verzeichnen. 
Erfreulich auch, dass der Zuwachs in den Altersklassen U 8 und U 10 erfolgte. Aus diesem 
Grund wurden auch getrennte Turniere und nicht wie im Vorjahr ein gemeinsames Turnier 
gespielt. Die U 8 spielte ein Rundenturnier. Damit fielen die dritte Runde am Samstag und 
die Zweite am Sonntag aus. 

Da die Teilnehmerzahlen in der U 16 bis U 20 nach wie vor schwach sind, wurde diese 
Altersklassen mit der U 14 in einem gemeinsamen Turnier bei getrennter Wertung 
zusammengefasst. 
  



 

 

Die Teilnahmen aus den Vereinen entwickelten sich wie aus folgender Tabelle zu ersehen: 
Verein Teilnehmer 2015 Teilnehmer 2014 

gesamt Davon 
weiblich 

gesamt Davon 
weiblich 

SV Dresden – Leuben 7 1 9 3 

SV Dresden – Striesen 9 2 11 1 

SG Grün – Weiß Dresden 0 0 1 1 

SV Lok Dresden 1 0 3 1 

Schach macht Fit 3 0 5   

SK Heidenau 6 0 1   

USV TU Dresden 9 0 2 1 

SV Freital 0 0 1   

TuS Gersdorf - Möhrsdorf 0 0 2   

SV Bannewitz 3 2 0   

Vereinslos 2 1 2   

Summe 40 6 37 7 

 

Die Vereine Dresden – Striesen und Dresden Leuben sind wieder wie schon viele Jahre 
relativ stark vertreten. Erfreulich ist es, dass auch die USV TU Dresden dieses Jahr eine 
Delegation von 9 Spielern stellte. Auch SK Heidenau entwickelt sich stark. Am anderen Ende 
stehen bei den Teilnehmerzahlen Grün – Weiß Dresden und SV Lok Dresden. 

 

Für das gesamte Turnier kann von einer sehr guten Turnierdisziplin gesprochen werden. Die 
Teilnehmer waren zu Rundenbeginn pünktlich am Brett. Leider hat sich ein Teilnehmer aus 
dem Turnier ohne Angabe von Gründen verabschiedet. Er erschien nicht zur dritten und 
vierten Runde und wurde danach aus dem Turnier gestrichen. 

Auch das Interesse der Eltern, die wieder Ihre Schützlinge begleiteten war hoch. 

 
Ein Blick auf die Altersklasse U 12 

 

 



Ab dem zweiten Tag konnten wir auch wieder einen Imbiss anbieten. Unsere Schachfreundin 
Kerstin Viereck investierte gerne wieder viel Zeit und Elan bei der Beköstigung der 
Turnierteilnehmer und Eltern und Betreuer mit allerlei Köstlichkeiten. 

 

Die Bedenkzeit mit Zeitzuschlag wurde gut angenommen und half auch einigen Spielern in 
Zeitnot über die Runden. Dies betraf insbesondere die Altersklassen U 14 bis U 18. 

 
Hier ein Blick auf diese: 

 
 

 

 

Im Turnier durften wir auch eine Reihe von Selbstmatts auch bei sehr guten Spielern erleben. 
Ab und zu hielt die Spannung nicht bis zum Schluss der Partie bzw. in Zeitnot griff der 
Spieler daneben. Andererseits gab es auch eine Reihe schöner Mattkombinationen. 

 
 
  



Ein Blick auf die Altersklasse U 10: 

 
In den unteren Altersklassen wurde wieder sehr schnell gespielt, sodass nach Partieende 
wieder viele Spieler mehr Zeit auf der Uhr hatten als vor Partiebeginn. In den Höheren 
Altersklassen sah es naturgemäß wieder anders aus. 

 
Hier ein Blick auf die Altersklasse U 8 die mit dem Aufschreiben noch zu kämpfen hatten: 

 
 

 

In der Altersklasse U 8 standen nach der fünften Runde nach den Punkten und auch der 
Sonneberger - Wertung Zoltan Benczik und Caius Emilian Kempe gleich. Auch untereinander 



haben sie sich remis getrennt. Der erste Platz war an Nils Espig von der Grundschule 
Langebrück mit der Maximalausbeute von vier Punkten vergeben. Da er jedoch kein Spieler 
eines Vereins des Dresdner Schachbundes war, konnte er nicht Stadtmeister werden. So 
musste zwischen Zoltan und Caius ein Stechen um Titel und zweiten Platz entscheiden. 
Hierbei hatte Zoltan das Glück auf seiner Seite und errang den Titel „Dresdner 
Jugendstadtmeister im Schach 2015 Altersklasse U 8“. Da in dieser Altersklasse kein 
Mädchen aus dem Dresdner Schachbund angetreten war, errang Freya Macher den Titel 
„Dresdner Jugendstadtmeisterin im Schach 2015 Altersklasse U 8“. Ihr Bruder spielt schon 
einige Jahre beim SV Dresden – Leuben und vielleicht können wir sie auch schon bald beim 
Dresdner Schachbund begrüßen. 

 

Titelträger Altersklasse U 8 

 

 
 Freya Macher Zoltan Benczik 
  SV Dresden – Striesen 

Siegerehrung Altersklasse U 8 

 

 
 2. Platz 1. Platz 3.Platz 

 Zoltan Benczik Nils Espig Caius Emilian Kempe 

 SV Dresden – Striesen Grundschule USV TU Dresden 

  Langebrück 



Auch in der Altersklasse U 10 musste ein Stechen entscheiden. In dieser Altersklasse wurde 
aufgrund der ungeraden Teilnehmerzahl und den damit verbundenen Freilosen in der 
Feinwertung der Gegner mit der schlechtesten Punktzahl gestrichen. Hinzu kommt die 
Regelung, dass für die Freirunde jeweils 3,5 Punkte (die Hälfte der möglichen Punkte) in der 
Buchholzzahl gewertet werden. Daher waren die einzelnen Wertungen nicht so leicht nur aus 
den Punkten der Gegner zu addieren. Trotzdem lagen nach Abschluss der siebten Runde 
Paul Bregulla und Benjamin Reichsrath von der Punktzahl, der Buchholzwertung und der 
Buchholzsumme gleich auf. In der sich daraufhin anschließenden Schnellschachpartie 
behielt Benjamin gegen Paul wie auch in der vorhergehenden Turnierpartie die Oberhand 
und wurde Stadtmeister. Leider startete in dieser Altersklasse kein Mädchen. 

 

Titelträger Altersklasse U 10 und U 12 

 

 
 Altersklasse U 10 Altersklasse U 12 Altersklasse U 12 

 Benjamin Reichsrath Mirjam Peglau Christoph Dahl 

 SK Heidenau SV Bannewitz Schach macht fit 

  


